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Für Top-Sportler im Rhein-Kreis 45.000 Euro
VON DAVID BEINEKE

LÜTTENGLEHN Der Tag der Veranstal-
tung hätte kaum besser gewählt sein 
können. Kurz nachdem der Leis-
tungssport in Deutschland einen 
Hilferuf abgesetzt und einige seiner 
Vertreter die Politik in Berlin auf die 
durch die Corona-Krise ausgelöste, 
bedenkliche finanzielle Lage vieler 
Topsportler aus den unterschied-
lichsten Disziplinen hingewiesen 
hatten, ging am Freitag die bereits 
fünfte Auflage des im Rhein-Kreis 
Neuss inzwischen zur Tradition ge-
wordene Wohltätigkeitsgolfturniers 
mit entsprechenden Hygienemaß-
nahmen über die Bühne. Die in 
Neuss ansässigen Partner für Sport 
und Bildung (PSB) in Kooperati-
on mit dem Verein der Golfenden 
Fußballer (Gofus) brachten wieder 
Sport., Politik- und Wirtschaftsver-
treter aus heimischen Gefilden mit 
Sportgrößen aus Vergangenheit und 
Gegenwart zum Golfspielen und 
Geldsammeln zusammen.

Das Ergebnis konnte sich sehen 
lassen. Beim Kassensturz am Frei-
tagabend konnte Christoph Buch-
bender als PSB-Präsident die stolze 
Summe von 45.000 Euro für die von 
den PSB unterstützten Leistungs-
sportler verkünden. Und das, ob-
wohl Corona auch bei den erprobten 
Abläufen der PSB-Veranstaltungen 
so einiges durcheinandergewirbelt 
hatte. So ging das Charity-Golftur-
nier nicht mehr wie bislang in der 
Norfer Hummelbachaue, sondern 
auf der Anlage des Ritterguts Birk-
hof in Korschenbroich-Lüttenglehn 
über die Bühne. Zudem verzichte-
ten die PSB auf die große Abendga-
la der vergangenen Jahre und feier-
ten im Anschluss an das Golfturnier 
„nur“ mit den Teilnehmern und ei-
nigen Gästen im Rahmen eines Bar-
becues im gediegenen Ambiente des 
alten Ritterguts. Die gelöste und lo-
ckere Atmosphäre am Freitagabend 
machte deutlich, dass augenschein-

lich niemand etwas vermisste. Die 
Bereitschaft, Geld zu spenden und 
Lose für die gut bestückte Tombola 
zu kaufen, stand den vergangenen 
Jahren kaum nach.

„Bei den Galas in festlicher Klei-
dung haben wir in den vergangenen 
vier Jahren jeweils rund 50.000 Euro 
zusammenbekommen. Da sind die 
45.000 Euro nur mit dem Golftur-
nier schon eine tolle Sache“, sag-
te PSB-Präsident Christoph Buch-
bender, „aus der Not heraus haben 
wir offenbar ein Format gefunden, 

das Ihnen sehr gut gefällt.“ Wobei 
die Basis das bewährte Prinzip der 
vergangenen Jahre war. Golfer aus 
heimischer Wirtschaft und Politik 
bekommen die Chance, eine Run-
de mit lokalen und überregionalen 
Sportgrößen zu spielen.

Mit dabei waren zum Beispiel 
Ex-Fußballprofis wie Norbert Dickel, 
Holger Fach und Herbert Laumen 
sowie der ehemalige FIFA-Schieds-
richter Thorsten Kinhöfer, aber auch 
die früheren Handballstars Daniel 
Stephan und Christian Schwarzer 

sowie der frühere Topschwimmer 
Christian Keller. Aus dem Rhein-
Kreis schwangen frühere und akti-
ve Sportler wie Patrick und Ian Hü-
ter (Handball, Bayer Dormagen), 
Thomas und Sebastian Draguhn 
(Hockey, HTC SW Neuss), Björn 
Otto (Stabhochsprung, Bayer Dor-
magen) und Matyas Szabo (Säbel-
fechten, Bayer Dormagen) den Golf-
schläger. Wobei Szabo, der am Ende 
mit seinem Team sogar das Turnier 
gewann, genau wie die am Abend 
hinzugestoßenen Richard Hübers 

(Säbelfechten, Dormagen), Sarah 
Voss (Turnen, Dormagen) und Laura 
Mertens (Ringen, Ückerath), zu den 
Sportlern gehört, die von den Part-
ner für Sport und Bildung auf ihrem 
Weg zu sportlichen Erfolgen finan-
ziell unterstützt werden. Das gilt 
auch für Weltklasse-Bahnradfahrer 
Nils Schomber aus Neuss, der es sich 
nicht nehmen ließ, als Teil des Cate-
ring-Teams der Fleischerei Matzner 
den ganzen Tag Kaffee zu servieren.

Das lässt erahnen, was Chris-
toph Buchbender meinte, als er in 

seiner Begrüßungsrede am Vormit-
tag meinte, als er die Motivation 
der Partner für Sport und Bildung 
erklärte. „Es macht einfach großen 
Spaß, in die Gesichter der Sportler 
zu schauen, die acht- bis neunmal 
pro Woche trainieren. Da sind nicht 
nur tolle Sportler, sondern auch tolle 
Menschen. Egal, ob sie olympische 
Medaillen gewinnen oder nicht.“ 
Doch damit sie zumindest eine 
Chance haben, sie zu gewinnen, 
brauchen sie gerade in den Sport-
arten neben dem Fußball Unterstüt-
zung in Sachen Finanzen, Ausbil-
dung und Berufswahl, um im Leben 
neben dem Sport nicht abgehängt 
zu werden. Der Hilferuf der Spitzen-
sportler nach Berlin zeigt, dass das 
noch mal ganz besonders in Zeiten 
von Corona gilt. „Da beklagen Athle-
ten Einnahmerückgänge von 60 bis 
80 Prozent. Das zeigt die wichtige 
Funktion unseres Fördervereins“, 
betonte PSB-Präsident Christoph 
Buchbender.

Das Charity-Turnier der Partner für Sport und Bildung und des Vereins der Golfenden Fußballer (Gofus) brachte viel Geld ein.

Brutto-Wertung 1. Platz (43 
Punkte): Sven Schoppe, Werner 
Schmitz, Jorge Reis Pires, Matyas 
Szabo; 2. Platz (43 Punkte): Da-
niel Stephan, Thorsten Kinhöfer, 
Claus Dillenburg, Tim Schmiel; 
3. Platz (42 Punkte): Andreas 
Schwarz, Thomas Draguhn, Se-
bastian Draguhn, Christoph Mar-
tial
Netto-Wertung 1. Platz (66 
Punkte): Ulrich Wimmer, Pe-
ter Buscher, Reinhard Hartig, 
Christopher Englert; 2. Platz 
(63):Ian Hüter, Leonie Claas, Eri-
ka Schmiel, Tilo Croonenberg; 
3. Platz (63): Andreas Schwarz, 
Thomas Draguhn, Sebastian 
Draguhn, Christoph Martial

Die Ergebnisse des 
Charity-Golfturniers
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Bahnradsportler Nils Schomber, hier mit Freundin Magali Matzner, versorgte 
die Teilnehmer mit Kaffee.� FOTO: PSB 

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke mit PSB-Präsident Christopher Buchbender, Stabhochspringer Björn Otto, PSB-Schatzmeister Tim Schmiel, PSB-Vize Jürgen 
Steinmetz und Schwimmer Christian Keller (v.l.).� FOTO: PSB 

Ingo Frieske in seiner Funktion als 
PSB-Geschäftsführer.� FOTO: PSB

Ian Hüter, Handballer des Zweitligisten TSV Bayer Dormagen, befreit sich mit 
einem Schlag aus dem Bunker aus einer schwierigen Lage.� FOTO: PSB

Auch über Tombola-Lose wurde Geld 
gesammelt.� FOTO: PSB

Zur Stärkung der Golfer gab’s auch 
eine gesunde Obstplatte.� FOTO: PSB

Bei seinem Ab-
schlag zeigt Nor-
bert Dickel, Le-
gende beim 
Fußball-Bundes-
ligisten Borussia 
Dortmund, dass 
er auch gut Golf 
spielen kann.
FOTO: RICK

Das siegrei-
chen Team des 
Golfturniers in 

der Bruttower-
tung: (v.l.) Sven 

Schoppe, Ma-
tyas Szabo, Jor-

ge Reis Pires und 
Werner Schmitz.
� FOTO: PSB
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